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Die Fondsplattform – Markt hoch 3
2. Quartal 2021: Vortrag Christian Riemann 



RÜCKBLICK AUF DAS GLOBALE 

AKTIENJAHR 2020

2
Quelle: La Française Asset Management; Zeitraum: 01.01.2020 - 31.12.2020 

Aufgrund niedriger Zinsen und mangels Alternativen wurde Anfang des Jahres ein weiteres

gutes Aktienjahr erwartet; DAX im Februar auf Rekordhoch von 13.795 Punkten

Durch Erkenntnis, dass es sich bei COVID-19 um eine globale Pandemie handeln wird, gaben 

Aktienmärkte im März stark nach, DAX verlor in Spitze etwa 39%

Gefördert von geld- und fiskalpolitischen Hilfspaketen der Zentralbanken und Regierungen, 

konnten sich die globalen Märkte wieder erholen - jedoch mit extremer Branchenspreizung



In Europa haben vor allem zyklische Werte, aber auch defensive und „Value“-Werte 

zuletzt profitiert

Einige dieser Aktien stehen jetzt höher als im Januar 2020, also vor dem Ausbruch der 

Corona-Pandemie.

BRANCHENSPREIZUNG IN EUROPA

Quelle: La Française Asset Management; Stand: 06.04.2021
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PRÉSENTATION À CARACTÈRE PROMOTIONNEL RÉSERVÉE AUX INVESTISSEURS NON PROFESSIONNELS AU SENS DE LA DIRECTIVE MIF 2 ET AUX PARTENAIRES DISTRIBUTEURS PRÉSENTATION À 
CARACTÈRE INFORMATIF RÉSERVÉE AUX INVESTISSEURS PROFESSIONNELS AU SENS DE LA DIRECTIVE MIF 2
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OPTMISTISCHE AUSSICHTEN AUF 

2021
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DAX stieg jüngst erstmalig über 15.000 Punkte → Aber: Entkopplung von 

Realwirtschaft?

USA als Taktgeber der internationalen Börsenmärkte:

US-Unternehmen mit 60% der globalen Marktkapitalisierung

Herden-Immunität schon in wenigen Wochen erreicht?

Gigantisches Konjunkturpaket in Pipeline

ZAHLEN UNTERMAUERN AUFSCHWUNG DER USA

916.000 Stellen außerhalb der Landwirtschaft entstanden

ISM-Einkaufsmanagerindex stieg im März um 8,4 auf 63,7 Punke

→ Höchster Stand seit 1997

Quelle: La Française Asset Management
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DISCLAIMER
Bei den dargestellten Wertentwicklungen handelt es sich um Vergangenheitswerte, aus denen keine Rückschlüsse auf die künftige Entwicklung der Fonds 
gezogen werden können. Zukünftige Ergebnisse können sowohl höher als auch niedriger ausfallen. Die Berechnung erfolgt nach der BVI-Methode. 
Provisionen und Kosten, die bei Ausgabe und Rücknahme von Anteilen entstehen, blieben bei der Berechnung der Wertentwicklung unberücksichtigt. Bei 
einem Anlagebetrag von EUR 1.000,00 über eine Anlageperiode von fünf Jahren und falls vorhanden einem Ausgabeaufschlag von z. B. 5 Prozent würde 
sich das Anlageergebnis im ersten Jahr um den Ausgabeaufschlag in Höhe von EUR 50,00 sowie um zusätzlich individuell anfallende Depotkosten 
vermindern. In den Folgejahren kann sich das Anlageergebnis zudem um individuell anfallende Depotkosten vermindern. Ausgabeaufschläge und 
Depotkosten reduzieren das eingesetzte Kapital sowie die dargestellte Wertentwicklung.

Das Sondervermögen weist aufgrund seiner Zusammensetzung eine erhöhte Volatilität auf, d. h. die Anteilpreise können auch innerhalb kurzer Zeiträume 
erheblichen Schwankungen nach oben und nach unten unterworfen sein. Die in der Präsentation erwähnten Sondervermögen sind nicht unmittelbar auf eine 
Benchmark ausgerichtet. Gegebenenfalls dargestellte Indizes zeigen lediglich die Wertentwicklung von Vermögensgegenständen bzw. Anlagemärkten, in 
welche das Sondervermögen zeitweise investiert.

Dieser Veröffentlichung liegen Daten bzw. Informationen zugrunde, die wir für zuverlässig halten. Die hierin enthaltenen Einschätzungen entsprechen 
unserer bestmöglichen Beurteilung zum jeweiligen Zeitpunkt, können sich jedoch – ohne Mitteilung hierüber – ändern. Für die Richtigkeit bzw. Genauigkeit 
der Daten können wir keine Gewähr übernehmen.

Diese Publikation dient lediglich Ihrer Information. Für eine Anlageentscheidung, die aufgrund der zur Verfügung gestellten Informationen getroffen worden 
ist, übernehmen wir keine Haftung. Diese Fondspräsentation dient ausschließlich Informationszwecken und stellt weder ein Kauf- oder Verkaufsangebot 
noch eine Anlageempfehlung dar. Die Verkaufsprospekte, wesentliche Anlegerinformationen sowie die jeweiligen Jahres- und Halbjahresberichte der Fonds 
erhalten Sie in deutscher Sprache bei der La Française Asset Management GmbH, Mainbuilding, Taunusanlage 18, 60325 Frankfurt am Main, Tel. 
+49(0)69.975743-0 oder unter www.la-francaise-am.de sowie bei folgenden Zahlstellen: In Luxemburg bei der Zahlstelle BNP Paribas Securities Services, 
Zweigstelle Luxemburg, 60 Avenue J.F. Kennedy, LU-1855 Luxemburg. In Österreich bei der Zahlstelle Société Générale S.A., Paris, Zweigniederlassung 
Wien, Prinz-Eugen-Straße 8-10/5/TOP 11, A-1040 Wien. In Frankreich bei der Zahlstelle BNP Paribas Securities Services, 3 Rue d’Antin, FR-75002 Paris. 
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DIE LA-FRANÇAISE-GRUPPE
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Seit 40 Jahren entwickelt La 

Française Kernkompetenzen im 

Bereich der Vermögensverwaltung 

La Française verfügt über ein Multi-

Expertisen-Geschäftsmodell, das auf 

vier Kernaktivitäten ausgerichtet ist: 

Wertpapiere, Immobilien, 

Anlagelösungen und 

Direktfinanzierung. Die Gruppe betreut 

institutionelle und private Kunden auf 

der ganzen Welt. 

Mit 547 Experten und Büros in 

Paris, Frankfurt, Genf, Stamford 

(CT, USA), Hongkong, London, 

Luxemburg, Madrid, Mailand und

Seoul verwaltet La Française ein

Vermögen von über 53 Milliarden

Euro (Stand 30.12.2020).

Als langfristig orientierter, 

verantwortungsbewusster 

Akteur integriert der Konzern die 

Herausforderungen von morgen, 

um seine Überzeugungen von 

heute zu festigen

La Française gehört zu Credit 

Mutuel Nord Europe ("CMNE"), 

einer in Nordfrankreich und 

Belgien ansässigen Banken- und 

Versicherungsgruppe


